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Über "Hayaya"


Es gibt zwei Bücher, die in mein Leben zweimal Wendepunkt gebracht haben. Eins davon lautet "Gebet, das Gottes Thron bewegt" von Herrn Jong-Hoon Park und das andere lautet "Himlische Sprache" von Herrn Woo-Hyun Kim, die ich jeweils im Jahr 1999 bzw. 2008 gelesen habe.


Das Buch "Gebet, das Gottes Thron bewegt" ermutigte mich, täglich von 3 bis 6 Uhr morgens für ein und halbes Jahr lang zu beten. Diese Zeit war in meinem bisherigen Leben die glücklichste Zeit. Während dem Gebet gab mir Gott viele Eindrücke. Sie sind die Sätze, die ich für "normal" finde, wenn ich sie später erneut lese. Als ich aber die Sätze während dem Gebet aufschrieb, begleiteten mich immer Schmerzen und Tränen, die bis in die Knochen dringen würden, beispielsweise:


Versuche nicht, Gott für dich auszunutzen. Gott ist kein Gegenstand der Ausnutzung, sondern der Anbetung. / Willst du zuerst etwas von Gott empfangen und dann an ihn glauben? Glaube an ihn zuerst und dann kannst du von ihm empfangen. / Halte dich an keinen Menschen fest, sondern an Gott. Hänge nicht an den Menschen, sondern an Gott. / Gott enttäuscht keinen Menschen, der betet, sondern gibt ihm Sieg. Gott lacht kein Gebet des Glaubens von uns, niemals! / Wenn wir nicht beten, sehen wir keine Hoffnung. Wenn wir aber beten, haben wir die Hoffnung. / Lasst uns zuerst glauben und uns freuen, anstatt zuerst empfangen und uns freuen zu wollen. / Lasst uns nicht den Menschen, sondern Gott gefallen. Lasst uns nicht vor Menschen, sondern vor Gott fürchten. Lasst uns nicht von Umgebung, sondern von Gott abhängig sein. / Glaubensleben gleicht einem Leben in verkehrter Richtung: ein Leben gegen Vernunft, gegen normale Denkweise, gegen Strom der Welt. Normalerweise bleibt der Mensch in schwerer Zeit entmutigt und gewinnt Kraft in guter Zeit, wird innerlich durstig in der Zeit des Leidens und lässig in der Zeit des Segens. Gläubiger Mensch gewinnt aber Kraft in einer schwirigen Zeit, bleibt demütig, auch wenn ihm gut geht, freut sich auch in einer leidenvollen Zeit und behält inneren Durst nach Gott, auch in einer Zeit des Segens. / Gott wird diejenigen, die im Verborgenen sündigen und vor Menschen versuchen, sich gut darzustellen, erniedrigen und diejenigen, die im Verborgenen rechtes tun und vor Gott demütig bleiben, erhöhen. / Ein persönliches Gebet am frühren Morgen - Herr, hilf mir, dies zu halten, auch wenn ich anderes nicht schaffe. Hilf mir, alles anderes zu schaffen, dadurch, dass ich am frühren Morgen zu dir komme. / Wenn du für jemanden nicht unter Tränen gebet hast, darfst du ihm nicht helfen. / Kniee vor Gott nieder, alle Probleme werden gelöst. / Nicht nach meiner sündigen Natur, sondern nach Jesu heiliger Persönlichkeit leben! / Bleib kalt gegenüber Sünde, heiß gegenüber Gott! / Führe Glaubensleben nicht nur mit Kopf und Lippen, sondern viel mehr mit Herzen und Knie. / Bevor du mit Menschen kämpfst, ringe zuerst mit Gott. / Ohne Gebet kann kein einziger Mensch verändert werden. Mit Gebet kann aber die ganze Welt verändert werden. / Wenn ich, eine Person, bete, können alle Menschen beten. Wenn ich, eine Person, Buße tue, können alle Menschen Buße tun. Wenn ich, eine Person, verändert werde, können alle Menschen verändert werden. Wenn ich, eine Person, zu Gott komme, können alle Menschen zu Gott kommen. Eine Person, ich bin entscheidend. / Herr, ich fürchte dich am meisten und liebe dich am meisten. / Gott hängt nicht an Vergangenheit. Auch wenn ich in der Vergangenheit hervorrahgende Dinge getan habe, aber wenn ich in der Gegenwart nicht nach Gottes Willen lebe, bleibt Gott von meinen Taten in der Vergangenheit unberührt. Auch wenn ich in der Vergangenheit schlimme Sünden beging, aber wenn ich in der Gegenwart Buße tue, erinnert sich Gott an keine Vergangenheit von mir. Wie sehr hängt der Mensch an Vergangenheit und lebt darin. Lebe mit Gott in der Gegenwart. / Lass dich nicht von der Sünde geführt, sondern vom heiligen Geist geleitet werden. Bleib nicht in der Sünde schwach, sondern sei stark im heiligen Geist!
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